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Die Fachgruppe stellt sich vor

Erwachsenenbildung

Stand 2011

Wer wir sind:

GEW- Mitglieder der Fachgruppe Erwach-
senenbildung arbeiten in den verschieden-
sten Einrichtungen der  Aus- und Weiter-
bildung: Volkshochschulen, Sprachschulen, 
kommerziellen Bildungseinrichtungen, 
kirchlichen, gewerkschaftlichen und 
politischen Weiterbildungseinrichtungen, 
Einrichtungen zum Nachholen von 
Schulabschlüssen, Fachschulen, Betrieb-
lichen und überbetrieblichen Fort- und 
Weiterbildungseinrichtungen und Fortbil-
dungswerken.
Unsere Mitglieder sind in diesen Ein-
richtungen als Beamte, Angestellte oder 
Honorarkräfte beschäftigt.

Jede/Jeder kann mitmachen!

Wir sind immer auf der Suche nach 
Menschen, die sich für ihre Interessen mit 
anderen zusammen einsetzen möchten.

Sprechen Sie uns bitte an:
Roland Arnold (Vorsitzender)
M.-Niemüller-Str. 8, 74080  Heilbronn/N.
Tel. (07131) 932820, Fax: (07131) 962939
roland.arnold@t-online.de

Ansprechpartnerin in der Landesgeschäfts-
stelle der GEW:
Margrit Schatz
Tel. (0711) 2103046, Fax (0711) 2103045
weiterbildung@gew-bw.de
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Die Bildungsgewerkschaft GEW

In der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft 
(GEW) sind bundesweit mehr als 260.000 Frauen 
und Männer organisiert.

Sie arbeiten in Schulen, Kindertageseinrichtungen, 
Jugendheimen, in Volkshochschulen, in der 
Erwachsenenbildung sowie in Hochschulen, 
Wissenschafts- und Forschungseinrichtungen  
und in der Bildungsverwaltung.

Organisation in der GEW

Die Basis der GEW-Arbeit ist das ehrenamtliche 
Engagement. Die GEW ist in 16 Landesverbände 
gegliedert, die weitgehend eigenständig gegenüber 
ihrer jeweiligen Landesregierung handeln.

In Baden-Württemberg hat die GEW über 
47.000 Mitglieder. Der Landesverband Baden-
Württemberg ist in vier Bezirke mit jeweils einer 
Bezirksgeschäftsstelle gegliedert:

- Nordwürttemberg mit Sitz in Stuttgart,
- Nordbaden mit Sitz in Karlsruhe,
- Südbaden mit Sitz in Freiburg und
- Südwürttemberg mit Sitz in Ulm

und in 30 Kreise, die wiederum aus zahlreichen 
Ortsverbänden bestehen.



D I E  F A C H G R U P P E  E rwachse       n e n bi  l du  n g  S T E LL  T  S I C H  V O R

•	 verstärkte Professionalisierung und Qualifizie-
rung des Lehrpersonals 

•	 Sicherung von Angebotsbreite und –qualität 
•	 effektive Weiterbildungsberatung

Schwerpunkte unserer Fachgruppenarbeit
•	 Unsere Kreisfachgruppen und Landesfachgruppe 

mischen sich in die weiterbildungspolitische 
Diskussion ein und machen „Druck von unten“

•	 Die Bundesfachgruppe und der GEW- 
Vorstandsbereich „Berufliche Bildung und 
Weiterbildung“ betreiben Lobbyarbeit im 
Bereich der bundesweit geregelten Arbeitsmarkt-
qualifizierung, der sprachlichen Integration von 
Zuwanderern und der (angestrebten!) sozialen 
Sicherung von Honorarkräften 

•	 Unterstützung von Betriebsrät/innen und 
Vertrauensleuten von Beratung bis Tarifverhand-
lungen, Warnstreiks und Streiks

•	 Information über Entwicklungen in der Branche
•	 Individuelle Beratung 

Lebensbegleitendes  Lernen und die 
Erwachsenenbildung

„Lebenslanges Lernen“ ist von Politik und Wirtschaft 
das gängige Schlagwort und Forderung zugleich. 
Dies steht jedoch immer mehr im Widerspruch zur 
institutionellen und materiellen Anerkennung der 
sogenannten  „vierten Säule des Bildungswesens“.  

Einerseits sollen die Kolleginnen und Kollegen in der 
Aus- und Weiterbildung stets auf der Höhe der Zeit 
und in der Lage sein, die neuesten Entwicklungen 
auf allen Wissensgebieten zu vermitteln, berufliche 
Eingliederungschancen für Jugendliche und 
Erwachsene zu verbessern und  politische Bildung 
und Integration zu leisten.  Andererseits wird die 
Finanzierung dieser Aufgaben bei Bund, Ländern 
und Kommunen immer mehr zusammengestrichen. 
Beratung, Transparenz, Qualität und Professionalität 
in der Weiterbildung werden zunehmend ange-
mahnt, aber immer weniger bezahlt. Die Folge: In 
keinem anderen Bildungsbereich sind die Arbeitsbe-
dingungen - trotz hoher Anforderungen - so prekär 
und die Bezahlung so schlecht.

Öffentliche Verantwortung für die Weiterbildung 
Wir fordern, dass die „Weiterbildung als „vierte 
Säule des Bildungswesen“ anerkannt und – ebenso 
wie die anderen Bereiche des Bildungswesens – als 
Pflichtaufgabe in öffentlicher Verantwortung wahr-
genommen und ausgebaut wird.

Das heißt unter anderem:

•	 Sicherung der flächendeckenden Grundversorgung 
an allgemeiner, beruflicher und politischer Weiter-
bildung 

•	 	eine verbindliche öffentliche Finanzierung, die den 
Trägern eine haushaltsunabhängige, kontinuierli-
che Planung und qualifizierte Arbeit ermöglicht

•	 angemessene Bezahlung und Verbesserung der 
sozial- und tarifrechtlichen Absicherung der 
Beschäftigten 

Das bietet die GEW
•	 	Mitglieder erhalten bei allen beruflichen Pro-

blemen kostenlose Rechtsberatung und haben 
kostenlosen Rechtschutz.

•	 	Mitglieder sind in einer Berufshaftpflichtversi-
cherung (incl. Schlüsselversicherung) kostenlos 
versichert.

•	 	Mitglieder erhalten kostenlos die bundesweite 
GEW-Zeitung “Erziehung und Wissenschaft” und 
die Landeszeitung “bildung und wissenschaft”, 
darüber hinaus eine Reihe von themenbezogenen 
Publikationen und Zeitschriften, die sich an 
bestimmte Berufsgruppen wenden.

•	 	Mitglieder können an gewerkschaftlichen und 
pädagogischen Seminaren teilnehmen.

•	 	Die GEW bietet Fortbildungen, Fachtagungen und 
Bildungsveranstaltungen für ihre Mitglieder an.

•	 	Die Bezirksgeschäftsstellen sind für die Mitglieder 
da. Sie nehmen Fragen entgegen und beantworten 
sie zuverlässig.

•	 	Die GEW unterstützt durch Beratung und Schu-
lung ihre Personalratsmitglieder, ihre Beauftragten 
für Chancengleichheit und ihre Schwerbehinder-
tenvertretung an den Schulen. 

•	 	Die Fachgruppenmitglieder sowie unsere Personal-
ratsmitglieder bieten kompetente Beratung für alle 
Lehrkräfte.

Die GEW vertritt alle Beschäftigten im Bildungs
bereich gegenüber Landtag und Landesregierung 
sowie privaten und öffentlichen Arbeitgebern.

Der Mitgliedsbeitrag orientiert sich an der Höhe des 
Einkommens.

Weitere Informationen finden Sie unter
www.gew-bw.de/weiterbildung.html


